
Juli - August 2025

Liebe Pfarrgemeinde!
Nach fast einem Jahr wieder in Amstetten möchte ich Danke sagen. 
Ich erlebe eine lebendige Pfarre und sage allen Danke, die in ganz 
unterschiedlicher Art und Weise, sichtbar oder im Hintergrund, dazu 
beitragen. Danke für alles Dasein für Kinder und Jugendliche, danke 
für die liturgischen Dienste, die vielfältige Musik, Kirchenputz und 
Blumenschmuck, Feste und Feiern, die Pflege des Pfarrgartens, viele 
praktische Arbeiten und Reparaturen und danke vor allem auch unse-
rer Öffentlichkeitsarbeit. Es ist nicht selbstverständlich, dass so vieles 
ehrenamtlich getan wird, wie etwa das Austragen von Pfarrblatt und 
Kirchenzeitung und vieles andere mehr. Danke für alle finanzielle Un-
terstützung für die Pfarre und auch für den Kirchenbeitrag!
Ich sage Danke allen Mitbrüdern für die Unterstützung und Mithilfe in 
der Seelsorge und für ihr Gebet! Gratulation P. Hans zu seinen Jubiläen 
und Danke, dass er hier 15 Jahre Pfarrer war.
Danke an Michaela Böldl, ich habe sie vergangenes Jahr konkret erlebt 
und sage Danke vor allem für die engagierte und fundierte Leitung der 
Vorbereitung auf Erstkommunion und Firmung. Danke auch, dass sie 
uns weiterhin ehrenamtlich musikalisch in der Pfarre unterstützen wird.
Danke an Agi für ihr engagiertes und umsichtiges Dasein als Sekretärin 
und dass sie so vieles auch ehrenamtlich tut.

Zu unserem Glockenprojekt: Für mich in unvorhergesehener Weise 
müssen noch Gremien außerhalb der Pfarre damit befasst werden, so-
dass sich das Projekt um einige Wochen, vielleicht sogar Monate, ver-
zögern wird.
Für viele gibt es der nächsten Zeit Ferien oder Urlaub. Das ist auch nicht 
selbstverständlich. Von meinem Elternhaus her weiß ich, dass das in 
der Landwirtschaft oft nicht geht. Aber der Sonntag war uns immer 
heilig, da wurden keine nicht notwendigen Arbeiten verrichtet. Wir 
brauchen diese Auszeiten, schon in der Schöpfungsordnung heißt es: 
Gott ruhte am siebten Tag. Ob Sonntag, Ferien oder Urlaub, diese Zeit 
darf auch so etwas wie eine Ur-Erlaubnis sein, einfach Dasein zu dür-
fen, einfach einmal auch ohne Leistung Dasein zu dürfen. 
Rene Descartes, ein Denker der Neuzeit, sagt vom Menschen: cogito, 
ergo sum (ich denke, also bin ich), wir dürfen sagen: amor, ergo sum 
(ich bin geliebt, also bin ich). 
Ich wünsche uns für den Urlaub, die Erfahrung der Ur-Erlaubnis, ein-
fach Dasein zu dürfen und dass wir auch für das „amor, ergo sum“ wie-
der eine Antenne bekommen.

Messzeiten: Sa: 19:00 Uhr, Sonn- und Feiertage:  8:00, 9:30 Uhr 
Gottesdienste in der Kapelle des Landesklinikums Amstetten  - Jeden Sonntag 18:00 Uhr 

Wochentagsmessen 7:45 Uhr,
Freitags 8:15-8:45 Uhr Anbetung

Liebe Pfarrgemeinde von Herz Jesu!
Mit diesen Zeilen darf ich mich von euch als Pastoralassistentin ver-
abschieden. Nach 12jähriger Tätigkeit in der Pfarre (mit 2jähriger 
Pause), habe ich mich entschieden, eine neue Aufgabe in der Diö-
zese St. Pölten zu übernehmen.
2013 war ich an der Seite von Pfarrer P. Hans Schwarzl SDB als Pfarr-
helferin speziell in der Erstkommunions-und Firmvorbereitung tä-
tig. Da mir die Arbeit große Freude bereitet hat, habe ich mich nach 
dem theologischen Fernkurs entschieden, die Ausbildung zur dip-
lomierten Pastoralassistentin zu machen. 2 Jahre lang durfte ich Er-
fahrungen in den Pfarren Ardagger Markt, Ardagger Stift, Kollmitz-
berg und Stephanshart sammeln.
In den Jahren darauf haben wir als Pfarrteam dann gemeinsam viel 
durchgestanden. Die Höhen und Tiefen haben uns aber stärker wer-
den lassen und ich persönlich durfte viel von dieser Zeit lernen.
Ich bin dankbar für all die Begegnungen, Gespräche, gemeinsamen 
Gebete und Feiern, die mich bereichert und geprägt haben. 
Besonders die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und ver-
schiedenste Projekte, wie die Renovierung des Turmzimmers, der 
Spontanchor, die „Nacht der 1000 Lichter“, „Zeit für mich“, der Kin-
derchor,… waren mir besonders wichtig.

Ein Zitat Don Boscos möchte ich mir aus dieser Zeit mitnehmen: 
„Steht mit den Füßen auf der Erde und 
wohnt mit dem Herzen im Himmel.“ 
Es erinnert mich daran, im Alltag fest 
verankert zu bleiben, aber gleichzeitig 
eine tiefere Vision im Leben im Herzen 
zu tragen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die mich in diesen Jahren begleitet, 
unterstützt und ermutigt haben. 
Die Pfarre Herz Jesu wird für mich 
immer ein besonderer Ort bleiben.
Ich bin schon gespannt auf meine Aufgabe als Pastoralcoach für die 
Region Mostviertel West. In dieser Rolle wird man mich auch weiter-
hin im Raum Amstetten erleben.
Von Herz Jesu gehe ich mit einem weinenden und einem lachen-
den Auge. Möge Gottes Segen euch weiterhin begleiten und die 
Gemeinschaft in Herz Jesu stärken.         

Eure Michaela 



In der Pfarre Amstetten Herz Jesu kam am Pfingstsonntag heuer 
wieder Provinzial Pater Siegi Kettner, um 20 jungen Christinnen und 
Christen das Sakrament zu spenden. Er ermutigte sie: „Gott sagt bei 
der Firmung: Du bist nicht allein!“ Pater Siegi erinnerte die Jugend-
lichen: „Alles wirkliche Leben ist Begegnung!“ (Martin Buber). Wir 
bräuchten andere und wir bräuchten Beziehungen und Begegnun-
gen. Auch eine Beziehung mit Gott brauche Liebe, Zeit, Energie und 
Gespräch. Diese Begegnung würden wir im Gebet finden.

Die Firmlinge wurden leitend von Pastoralassistentin Michaela Böldl 
vorbereitet, ihr half das ganze Jahr über ein ganzes Team, darunter 
auch Pfarrer P. Hermann Sandberger und Kaplan P. Hans Schwarzl.
Die Firmung ist ein Sakrament, das die Taufe fortsetzt und den Gläu-
bigen die Kraft des Heiligen Geistes schenkt. Sie bedeutet "Bestäti-
gung" oder "Festigung" und stärkt den Glauben an Christus und die 
Verbindung zur Kirche. Durch die Firmung wird man volles Mitglied 
der Kirche und kann Verantwortung übernehmen.                 Wolfgang Zarl

Am 29. Mai (Christi-Himmelfahrt) fand die Erstkommunionfeier in der 
Herz Jesu Kirche in Amstetten statt. 10 Kinder aus 3 Klassen der Volks-
schule Preinsbacherstraße empfingen das hl. Sakrament des Altares. 
Die Tauferneuerung im Beisein der Paten die hinter den Erstkommu-
nionkinder standen, war sehr beeindruckend. 

Pfarrer P. Hermann Sandberger ließ die Kinder ganz Nah am Gesche-
hen der Wandlung teilhaben, in dem sie rund um den Altar stehen 
durften. Nach dem Gottesdienst gab es für die Kinder ein Frühstück 
im Pfarrsaal und für die Angehörigen einen Pfarrcáfe.                                      

Herbert Haslinger

20 Jugendliche mit dem Sakrament der Firmung gestärkt

Erstkommunion - Klein aber Fein 

Zwei Briefe eines Heiligen in Amstetten
Anlässlich der Firmung in unserer Pfarre kam Siegi Kettner, der Pro-
vinzial der Salesianer Österreichs, zu uns und brachte P. Dr. Bernhard 
Maier zwei Originalbriefe des hl. Don Bosco in italienischer Sprache 
zur Übersetzung mit. Sie stammen aus dem Nachlass des am 22. Fe-
bruar 2024 verstorbenen Erzbischofs von Salzburg, Dr. Alois Kothgas-
ser (SDB). Einige Firmlinge hatten die einzigartige Möglichkeit, diese 
Briefe zu bestaunen und sich mit diesen fotografieren zu lassen. 



Am 30. April starb Frau Edeltraud Herbst im 79. 
Lebensjahr. Frau Herbst war nicht nur bei all den 
Festen in der Pfarre dabei, sie half ebenso in der 
Küche fl eißig mit. Gerne und immer wieder unter-
stützte sie auch den Naschmarkt mit dem Verkauf 
der Mehlspeisen. Das Requiem für unsere liebe 
Verstorbene fand am 07. Mai in unserer Kirche statt.

Herr Johann Lindenhofer wurde im 86. Lebensjahr  
von Gott abberufen. Er war bei den Pfarrsenioren 
ein aktives Mitglied und auch bei den Sketches auf 
der Bühne sorgte er immer wieder für Lacher. Wei-
ters verdankt ihm die Pfarre verschiedene kleine 
Tischlerarbeiten. Das Requiem für unseren lieben 
Verstorbenen fand am 17. Juni in der Aufbahrungs-
halle des Neuen städtischen Friedhofs statt.

Leider mussten wir uns wieder von zwei engagierten Pfarrangehörigen verabschieden.

Im Namen der Pfarrgemeinde ein aufrichtiges „Vergelts Gott“ an Beide und Gott möge ihren ihre guten Taten in der Ewigkeit belohnen. 

Die Salesianerpfarre Amstetten Herz Jesu lädt am Samstag, 6. Sep-
tember, zur traditionsreichen Fußwallfahrt in den Wallfahrtsort Ma-
ria Neustift (OÖ). Treff punkt für die Fußwallfahrer ist um 6.50 Uhr am 
Bahnhof Amstetten. Es wird auch wieder ein Begleitbus mitfahren. 
Eine erste größere Rast gibt es nach zwei Stunden im Gasthaus Schat-
zöd, das Mittagessen ist im Gasthaus Schaupp. Auf der wunderschö-
nen Strecke gibt es mehrere geistliche Impulse vor Marterln und Ka-
pellen. Die Heilige Messe in Maria Neustift wird um 16 Uhr gefeiert.
Eingeladen ist die Pfarrbevölkerung, aber auch Teilnehmer aus ande-
ren Pfarren sind herzlich willkommen. Wir beten um Segen, danken 
und bringen unsere Sorgen und Anliegen nach Maria Neustift.

Pfarrwallfahrt am 6. September nach Maria Neustift - herzliche Einladung!

Die Amstettner Pfarren Herz Jesu, St. Marien und St. Stephan feierten 
gemeinsam das Hochfest Fronleichnam. Die festliche Messe fand bei 
strahlendem Wetter beim Schulpark statt und wurde von zahlreichen 
Gläubigen besucht. Anschließend zog die Prozession mit musikali-
scher Begleitung und traditioneller Blasmusik durch die Innenstadt.
Dabei wurde die Bedeutung des gemeinsamen Glaubens und die 
Verbundenheit der Pfarren betont. Die Feier wurde durch die Mit-

wirkung der Erstkommunionkinder, der Feuerwehren sowie der 
Stadtmusikkapelle feierlich umrahmt. Zelebranten waren P. Hermann 
Sandberger und Peter Bösendorfer.
Fronleichnam, das Fest der Gegenwart Christi im Sakrament der 
Eucharistie, wurde so zu einem sichtbaren Zeichen des Glaubens im 
Herzen von Amstetten. Anschließend luden die Pfadfi nder zum Früh-
schoppen und zum Spielefest

Fronleichnam: Amstettner Pfarren trugen den Glauben auf  die Straßen

Gleich vier unserer Patres feiern Profess-Jubiläen
Die Salesianer Don Boscos danken ihren Jubilaren für viele Jahre im Namen Don Boscos. Über gleich vier Professjubilare freuen sich die 
Salesianer Don Boscos in Amstetten im heurigen Jahr. Während ältere Mitbrüder ihre Erste Profess noch traditionell am 16. August, dem 
Geburtstag des Ordensgründers Don Giovanni Bosco (1815-1888), ablegten, wurde später meist der 15. August für den feierlichen Akt 
gewählt: das Hochfest.
Auf 40 Professjahre blickt unser Pfarrer P. Hermann Sandberger zurück, auf 60 Jahre Kaplan P. Hans Schwarzl SDB und auf 65 Jahre im 
Orden P. Josef Bauernfeind sowie P. Rudolf Decker! Die Pfarre wünscht allen Gottes Segen!
Den Spruch „Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen!“ kennt fast jeder. Zurück geht er auf Johannes Bosco. Für den Pries-
ter, Erzieher und Sozialpionier war dieser Satz weit mehr als ein netter Spruch: In ihm spiegelt sich die Grundhaltung seines Lebens und 
seiner erzieherischen und pastoralen Tätigkeit. Die Profess-Jubilare geben mit ihrem Leben Zeugnis vom Wirken Don Boscos: Mithelfen, 
dass das Leben junger Menschen gelingt!
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Kalendarium
So 29.6.   9:30  Dankmesse zum 80. Geburtstag und 
   60 Jahre Salesianer Orden sowie 
   50. Priesterjubiläum von P. Hans   
   Schwarzl mit Dank und Abschied für 
   unsere Michaela Böldl für ihre Zeit als  
   Pastoralassistentin in unserer Pfarre, 
   danach herzliche Einladung zu Kuchen,  
   Kaff ee und Surbratenweckerl

   Beginn Jungscharlager

Mi   2.7.  Fest Maria Heimsuchung
Fr   4.7.  Herz Jesu Freitag Krankenkommunion
    7:45 Hl. Messe anschließend Anbetung und 
   Gebet um geistliche Berufe
Sa   5.7. 19:00 Hl. Messe in St. Agatha Mitgestaltung  
   durch das  Ensemble Herz Jesu  danach   
   bei Schönwetter Agape
So   6.7.  Monatssammlung

Mo 14.7. 19:00  Hl. Messe im Ybbsheim

Di 22.7.  Fest Maria Magdalena, Apostolin der 
   Apostel
Mi 24.7.  Gedenktag Hl. Christophorus
So 27.7.  Christophorus Sammlung Tag des 
   Straßenverkehrs
    Segnung der Fahrzeuge auch Motorräder,  
   Mopeds usw.
   
Fr   1.8.  Herz Jesu Freitag Krankenkommunion 
    7:45 Hl. Messe anschließend Anbetung mit 
   Gebet um geistliche Berufe
So   3.8.  Monatssammlung

Mi 13.8.  Hochfest Hl. Hippolyt, Diözesanpatron von  
   St. Pölten
  19:00 Hl. Messe im Ybbsheim
Do 14.8. 19:00 Vorabendmesse
Fr 15.8.  Hochfest Mariä Aufnahme in den 
   Himmel
   Hl. Messen musikalisch mitgestaltet durch  
   das Ensemble Herz Jesu mit Kräuterseg- 
   nung (Kräuterstäußerl werden angeboten)
   Der Reinerlös ist für die Don Bosco Missio  
   Austria

Fr   5.9.  Herz Jesu Freitag Krankenkommunion
    7:45 Hl. Messe anschließend Anbetung und 
   Gebet um geistliche Berufe

Sa   6.9.  Pfarrwallfahrt nach Maria Neustift 
So   7.9.  Monatssammlung 
Mo   8.9.  Maria Geburt
So 14.9.  Erntedankfest

TAUFE
Krenn Dalia

TOD
Zitzmann Maria
König Ferdinand
Scherzenlehner Elfriede
Pils Gertraude

Herbst Edeltraud
Essmeister Maria
Lindenhofer Johann
Steinkellner Leopoldine

Danner Johannes
Schnabel Jan Tilo
Huber Ferdinand Nikolaus

Fahrzeugsegnung und MIVA-Sammlung am 27. Juli
Anlässlich des Gedenktages des heiligen Christophorus lädt die Sale-
sianerpfarre Amstetten Herz Jesu im Anschluss an die Gottesdienste 
am 27. Juli um 8 Uhr und 9:30 Uhr zu Fahrzeugsegnungen ein. Ob mit 
Kinderwagen, Scooter, Bobbycar, Trettraktor, Fahrrad, Rollator oder mit 
dem eigenen Auto angereist – der Mobilität sind keine Grenzen gesetzt 
– und alle bekommen den Segen für unfallfreies Fahren und sicheres 
Nachhausekommen.
Nach wie vor sind Priester und Seelsorgerinnen in den Ländern des 
Globalen Südens auf gute Geländewagen angewiesen, um zu ihren 
Gemeinden zu kommen. Darüber hinaus erfüllen MIVA-Fahrzeuge viel-
fältige Aufgaben: Sie sind für soziale Initiativen unterwegs, dienen als 
Ambulanzen und mobile Gesundheitszentren. Die MIVA Austria bittet 
Autofahrer und Reisende am 27. Juli um „Einen ZentelCent pro unfallf-
rei gefahrenem Kilometer für ein MIVA-Fahrzeug“. Die Aktion verbindet 
internationale Solidarität mit dem Dank für unfallfreies Fahren.


